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E I NSE ITE N BAN D - DEMOD U LATOR
für die Sendeorten 43, A3o und A3b

Anwend u ngsgebiete

Der Einseiienbond-Demodu lotor NZ 10/2 in ein Zusqtzgeröt, dos es erloubl, mil einem normolen kommer-
ziellen Zweiseitenbond-Empfönger ouch folgende Sendungen oufzunehmen,

Einseiienbondsendungen mil teilweise unter-
drücktem Trö9er
(Sendeort A3o),

Einseitenbondsendungen mil teilweise unter-
drücktem Tröger und verschiedenem Nochrich-
teninholt in den beiden Seitenböndern

{Sendeq rt A3b).

Die Unobhcingigkeit von selektivem Trcigerschwund, einer der wichtigsten Vorteile des Einseitenbcrndbetrie-
bes, wird dobei voll qusgenutzt. Bei Modulotion mit zwei Nochrichten steht deren lnholt on getrennten
Ausgöngen zur Verfügung.

Dorüber hinous bietet der Einseitenbond-Demod ulotor NZ 10/2 die Möglichkeit, bei
Sendungen mii Zweiseiten bo nd -AM
(Sendeort 43)

ieweils nur ein Seitenbond zu empfongen und beliebig ouf dos obere oder untere umzuscholten. Dodurch
konn ein störender Nochborsender weitgehend ousgeblendet und ein Gewinn on Ubertrogungsqüte er-
zielt werden.

Als Kurzwellenempfönger eignet sich besonders der EK07 von Rohde und Schworz; ondere Kurzwellen-
empfcinger sind verwendbor, wenn sie einen Ausgong für die Zwischenfrequenz besilzen. Für den Emp-
fong von Ein seite nbo ndse nd ungen mit teilweise unterdrücklem Tröger muß es oußerdem möglich sein, die
im Einseitenbond-Demodulolor NZ 10/2 erzeugte Regelsponnung in den Empfönger einzuspeisen, do bei
Einseitenbondempfong die Verstörkungsregelung vom übertrogenen Resltröger obhcingig isi.
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EI NSEITEN BAN D-DEMODU LATOR NZ 1Ol2

Die Wirkungsweise des Einseitenbqnd-Demodulqtors ist om Beispiel der Gerötekombinotion EK07/NZ 10/2,
die den Einseitenbond-Kurzwellenempfönger EK l0 ergibt, im Dotenbloif N l29 beschrieben.

Die Ausgönge befinden sich on der Gerciterückseile, es sind beim Kostengeröt 4/l3er-Buchsen und beim
Einschub Vielfoch-Kontoktleisten.

Der NZ l0/2 wird qls Teil der Kurzwellenem pfongso n loge EK l0 oder einzeln ols Kostengeröt sowie ols
Einschub (DlN oder 19") geliefert.

Technische Doten
Anwendungsbereich

Zwischenfrequenzeingong

Eingongssponnungsbedorf

Eingongswiderstond

Niederfrequenz-Ausgönge

Ausgongspegel

N F-Frequenzgo ng,
bezoqen ouf 0 dB bei 1000 Hz

Unlere Bo ndgrenze

Obere Bondgrenze
und Selektion gegen Nochborkono I

Dömpfung des unterdrückten Seilenbondes

Automotische Amplitudenregelung
(obscho ltbor)

Selektion des Trcigerfi lters

Trögerunterdrück ung

Automotische Frequenzregelung

Abslim monzeige

Pegelo nzeige

Bestück ung

Netzo nschlu3

Fo rbe

Beschriftung

Abmessungen (B x H x T) und Gewichte
Kqslengeröt

Einschub noch DIN 4]490

I9" -Einsch ub

Bestellbezeichnung')
i) Bei Besie luns ist die Arl der Ausführuns lKonengeröl oder Elnschub)

Demodulotion von Signolen noch Sendeorten 43,
A3o, A3b

300 kHz, unsymmetrisch
(ondere Zwischenfreq uenzen ouf Anfroge)

100mV ZF-Sponnung ous dem vorgescholteten
E m pfcinger

500 k{) 50 pF

für unteres Seiienbqnd
für oberes Seitenbond
für Zweiseiten bo nd- E m pfo ng
umscholtborer Abhörousgong | 

,u*.",,'n

0 dB on 600 g bei m - 30%, iedes Seitenbond
getrennt einstellbor; Klirrfoktor 0,5"/.

]00... 300 Hz, <-5 dB
300... l000 Hz: 1-2,5 dB

1000...6000H2, <tl dB

u mscholtbor ouf 100/300 Hz

durch den vorgescholteten Empfönger bestimmt

) 20 dB für Seitenbondfrequenzen ) 100 Hz
> 40 dB für Seitenbondfrequenzen ) 300 Hz
) 50 dB für Se iten bo n dfreq uenzen ) 800 Hz

Regelsponnung für den vorgescholteten Empfönger,
vom Trdgerrest obgeleitet

3 dB bei t la Hz; 30 dB bei t 40 Hz;
60 dB bei -l80 Hz

0r'l0i 20,26 dB, in Stufen scholtbqr

vom Tröger bzw. Trcigerrest obgeleitet, qbscholtbor
Frequenzrestfehler ( '1,5 Hz
Regelgeschwindigkeit mqx. 40 Hz s

Regelbereich ! 1000 Hz

durch Elektronenstrohlröhre

durch lnstrument

lZ Röhren

115112s12201235 V, 47 . . .63 H2 (100VA)

grou, RAL 2001

deutsch

54Q x223 x 552 mm, 36 ks

520x202x 510 mm, 25 ks

19,, x g3/a,, x 20,, , 25 kg

) Einseitenbond-Demodulotor NZ l0/2
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